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Die kleine Ausstellung im Katalogsaal zeigt die Beziehungen Heines zu Hamburg auf: sein Onkel Sa-

lomon Heine, seine Jugendliebe zu seiner Kusine Amalie, die Freundschaft zu seinem Verleger Julius 

Campe und schließlich die wechselvolle Geschichte der Hamburg-Denkmäler. Sie streift die Vielfalt 

von Heines Werk und präsentiert die aktuelle Rezeption in Büchern, Hörbüchern und Vertonungen. 

 

Abgerundet wird die Ausstellung mit einer Lesung am Donnerstag, dem 23. Februar 2006, 19 Uhr 

im Vortragsraum (1. Stock) 

 

„Schöne Wiege meiner Leiden“ - Hamburger Miniaturen Heinrich Heines 

vorgetragen von Max Eipp 

 

MAX EIPP arbeitet als Schauspieler, Regisseur und Autor (vorwiegend Drehbücher) und lebt in Berlin 

und Hamburg. In Hamburg inszenierte er in den Kammerspielen und auf Kampnagel. 

 

Der Eintritt ist frei. 

 


